
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Das neue Baden. 1948-1949
1948

(25.11.1948) Freiburg heute. Sonderbeilage zur Tageszeitung "Das Neue
Baden"



, , FREIBÜRG heute “
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Inh . : Gerhard Mayer und Dr. Georg Bosian

Mit dieser Erleichterung des Einkaufs geht es Hand in Hand , wenn
mancher anstrengende Arbeitstag dadurch Entlastung erfährt , daß
von der schon immer als

Hilfe der Hausfrau
bewährten Großwäscherei Gail die ihr übergebene Wäsche bei scha¬
llendster Behandlung tadellos gewaschen schon in kürzester Frist
zurückgeliefert wird , ein Vorteil ,
der dadurch noch besonders 5ns
Gewicht fällt , daß sich günstig
gelegene Annahme - und Abhol¬
stellen in allen Stadtteilen be¬
finden .

Halten wir aber auch einmal *

jenseits des nüchternen Alltags
Umschau , so wird diese durch das Wiedersehen mit dem Blumen¬
haus Hermann Meyer bereichert , das den Weg aus der zu Nichts
gewordenen Bingstraße nach der Gerberau 9 gefunden hat . Waren
uns die Japaner unbestrittenes Vorbild darin , die Pflege der in
Farben und Düften prangenden Pflanzenwelt zur vollendeten Meister¬
schaft zu entwickeln , so sehen wir hier , daß der unvergängliche
Zauber dieser Kunst auch zwischen den Stundenziffem der modernen
Zeit seinen alten Wert behalten hat . Heute wie ,1e erfreut es uns ,
wenn geschickte Hände eine schmucke Vase so aufzuzieren wissen ,
daß Jeder Stengel , Jede Blume und Blüte ihre eigenartige Schön¬
heit entfalten und wenn sich nichts darin geändert hat , daß wir
zwischen der Innigkeit des Veilchens und der vollen Glut der Rose

und allem Vielerlei wählen können , mit dem uns die verschwende¬
rische Freigebigkeit der blumenspendenden Natur beschenkt .

Nicht anders entrückt uns ein Besuch im Kunsthaus am Mar -
tinstor (Inh . Jul . Pfisterer ) dem sachlich gewordenen Zeitalter der
Technik , das uns heute allzusehr beherrscht . Wieviel Schönes und
Kostbares , das die Gestaltungskraft und der Kunstsinn früherer
Schaffensperioden , die schöpferische Entwicklung und der Formen -,
relchtum vergangener Jahrhunderte hinterlassen hat , ist hier für den
Kenner und Sammler und den verständnisvollen Kunstfreund dem
Dämmer der Vergessenheit entrissen . Was an Schätzen der Kunst
dem Wüten des Krieges zum Opfer fiel , steigert und vergoldet die
Bedeutung dessen , was uns blieb , und
so wird angesichts solcher stummen Zeu¬
gen der Unvergänglichkeit vom Wunsch
nach ihrem Besitz zu seiner Verwirkli¬
chung oft nur ein kleiner Schritt sein .

Als Erzeugnisse von ausgesprochen
bodenständigem Einschlag verdanken
Schwarzwälder Kirsch - und Zwetscjigen -
wasser der Edelbranntweinbrennerei und
LJkürfabrlk „Tannenhof “ in Freiburg -
Littenweiler ihre Herkunft und gehören
damit zu den heimischen Spezialitäten ,
die in der ganzen Welt zu unbestrittenem
Ansehen gelangt sind .

So wird man zugeben .müssen , daß das geschäftige Leben , das uns
in „Freiburg heute " begegnet , schon lange nicht mehr durch nur
untätiges Warten auf bessere Tage die ihm eigene Note erhält , son¬
dern daß vielmehr der Weg dazu beschriften wurde , wieder eine
Form des Daseins zu gewinnen , die dazu angetan ist , Ernst und Froh¬
sinn , Gutes und Gastliches , Emsigkeit und Muße neu erstehen zu
lassen und damit unseren Tagen wieder vielfältigen Inhalt zu geben .
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Aeltestes und größt * * Fachgeschäft am Piatze
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FREIBURGER FACHGESCHÄFTE

Entwurf und Zusammenstellung !

^ MAYE R sWE RBU N 6 )
Inh. : Gerhatd Mayer und Dr. Georg Bosian

Ereiburg i. Br. — Sautierstraße 32

Sondeibeilage zur Tageszeitung „ DAS NEUE BADEN “

C? n vergilbten Pergamenten der Freiburger Stadtgeschichte spiegelt
sich ein Stück jüngster Gegenwart , wenn berichtet wird , wie nach
dem Dreißigjährigen Kriege allenthalben Armut und Nahrungsmittel¬
mangel herrschte , ganze Stadtteile bis auf wenige Häuser in Schutt
und Asche lagen , und es Jahrhunderte dauerte , bis der völlig zum
Erliegen gekommene Handel und Wandel wieder zu altem Wohlstand
gelangt war . Wenn es dieses Mal der unverzagten Anstrengungen
aller Kräfte bedarf , um der Ueberwindung unseres wirtschaftlichen
Tiefstandes den Weg zu bereiten , so mag heute einmal ein Quer¬
schnitt darüber Rechenschaft geben , was bis zum vierten Jattresaus -
gang seit Kriegsende im Bemühen um die Wiedergesundung unserer
Verhältnisse erreicht werden konnte .

Zu dem bei aller Zeiten Wandel unveränderten Dreiklang land¬
schaftlicher .Schönheit , geschichtlicher Erinnerung und klimatischer
Vorzüge gehört

Freiburgs gepflegte Gastlichkeit
ganz ebenso , wie der Korken auf die Flasche .

Schon bei der Ankunft kann man , um den eisten Eindruck für den
wichtigsten zu halten , als angenehme Ueberraschung feststellen , daß
die neuerbaute Hauptbahnhofsgaststätte in ihrer einladenden ,
freundlichen Raumausstattung so netten und behaglichen Aufenthalt
bietet , wie dies im Bahnhof einer so schwer getroffenen Stadt kaum
Jemand erwartet hätte . Audi wird es kaum einen Gast
geben , der es nicht als angenehm empfindet , daß die Art des
Betriebes so gar nichts mit einer Massenabfertigung gemein hat ,
sondern um das Wohl des einzelnen mit einer Aufmerksamkeit be¬
müht ist , die als vorbildlich gelten darf . -

sw.//

Viele werden auf dem Wege zur Stadtmitte an altgewohnter Stelle
Unweit des Bertholdbrunnens mit Bedauern den „Fahnenberg “ ver¬
missen . der als beliebter Treffpunkt Einheimischer und Fremder für
Freiburg au einem Begriff geworden war . Aber die gute Tradition
dieses Hauses ist nicht verlorengegangen und hat ihren Ruf behalten ,
seitdem Alfred Schmidt mit gleicher Umsicht wie ehedem , im Hotel -
Restaurant „Hohenzollern “ (an der Straßenbahnhaltestelle Günters¬
tal - und Lorettostraße ) dafür Sorge trägt , daß Küche und Weine
auch wieder anspruchsvollen Wünschen gerecht werden .

Zu den Gaststätten , die das Glück hatten , hart am Rande , des Ge¬
schehens von den Kriegsauswirkungen verschont zu bleiben , gehört

© urch Schaden wird man klug —

Der kluge Mann versichert !

Für die Vermittlung von Versicherungen
aller Art und fachmännische Beratung
stehen wir Ihnen zur Verfügung

HORST LABSCH VersiGhBrungen
GENERALAGENTUR ' DER ALLIANZ-VERS .-AG.
Freiburg i . Br. Lorettostraße 28

UHRENFACHGESCHÄFT LÄMMLE
Uhrmachermeister — Uhren — Schmuck

Repara ' urnrbe 'ten

Fre iburg i. Br. Herrensttaf >e 60
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DAS FACHGESCHÄFT |
- FÜR OPTIK

die „Harmonie “ in der Grünwälderstraße , und wo einst das Patrizier¬
haus zur „Tanne “ stand , sind Restaurant , Versammlungsräume und
Lichtspieltheater der neuen Zeit erhalten geblieben .

Von seinen Bombenschäden wiederhergestellt , hat sich der „Neu¬
städter Hol“ (Ecke Schwarzwald - und Gresserstraße ) unter seinem
jetzigen Besitzer Emil Zelz. unter diejenigen Freiburger Betriebe
eingereiht , die es verstehen , mit Appetitanregendem und Schmack¬
haftem den Freunden gepflegter Gastlichkeit ebenso gerecht zu Wer¬
den , wie durch die Weinkarte , bei der schon das Auswählen zum
Ausdruck geruhsamen Behagens und Wohlergehens wird .

Freiburg i . Br. Gerberau 28

Organisation
Statistik
nPerbeberatu ng

MAYER - Werbung
Freiburg , Sautiersiraße 32
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Salzstraßc 49

U. u . H, $ ckauftee, G . m . b . H.

GRAPHISCHE KUNSTANSTALTEN
UND KLISCHEEFABRIK

Tennenbacherstraße 4
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« « kt 1878
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Einschiebetreppen

Reparaturen

F reib urg * • Br . , Dreikönigstraße 43
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Die ersten Forderungen , die

der wiederauflebende Fremdenverkehr

■teilte , wurden durch die vom Schwarzwald -Reisebüro (im Hause dee
Verkehrs , Rotteckspl . 11) eingefilhrten Pauschal -Kur - und Erholungs¬
aufenthalte und die Autobus -Höhen -Rundfahrten erfüll *

Ĥ Kopp

Salzstraße 4L

Fotokopien
Ämateurarbeiten
Reproduktionen
Vergrößerungen
Aufnahmen für
Werbung, Industrie ,
Architektur und
Wissenschaft

Farbige Filmstreifen aus Sport u, Märchenwelt

rfuto sHJermietung
Rauchfaß

4̂ , Talstraße IQ ^
Telefon Uber Nr . 2946

Garage für einzelne Nächte
Z , B .-Tankstelie

«FREIBURG - heute

Unter den Autobesitzern werden es die Opel-Fahrer mft besonderer
Freude begrüßt haben , daß als neuer Großhändler der Adam-Opel-
AG. für Freiburg das Autohaus Breisgau GmbH ., in der Sautier¬
straße 15 (beim Rennweg ) nicht nur den
Verkauf des Rüsselsheimer Fabrikats ,
sondern auch mit Opel-Spezialisten und
Opel-Original -Ersatzteiien den werter -
haltenden Kundendienst aufgenommen
hat , dem der Betrieb des bekannt „Zuver¬
lässigen “ größtenteils seine Wirtsehaftlich -

■keit verdankt . Auch die Großtankstelle
Ecke Habsburger - und Stefan -Maier -
Straße an der Unterführung zum Komturplate gehört zum Auto-

- haus Breisgau GmbH,

Unter der großen Zahl der

Freiburger Einzelhandelsgeschäfte
von Ruf und Namen , die der Bombenzerstörung zum Opfer gefallen
sind , versorgen viele ihre alte Kundschaft an neuer Stelle weiter , an
der sie behelfsmäßige Heimstätte gefunden haben . So die Firma
Gummi - Angst , die ihren Sitz im Hildbvandhaus hatte und sich jetzt
in der Schwarzwaldstraße an der Schwabentorbrücke nicht weniger
günstiger Verkehrslage erfreut , Graveurmeister Franz Isele , der sein
Geschäft in der , Ringstraße verloren und in der Talstraße 4« (neben
dem ehern . Fürstenberger Hof) wiedereröffnet hat , ferner das Frei¬
burger Lederwarenhaus (Inh . Franz Schregle ) , das in , der Friedrich¬
straße von der Zerstörung ereilt wurde und jetzt Schwabentor¬
straße 8 alles daransetzt , auch anspruchsvolle Käuferwünsche unter
Verhältnissen zu erfüllen , die dies oft zu einer schwierigen Aufgabe
machen . Als Spezialhaus für Büromaschinen , Büromöbel und Büro¬
bedarf hat die Firma Gebr . Scheffler , die ebenfalls in der Friedrich -
Straße Totalschaden erlitt , ihren Betrieb nach Lorettostraße 45 ver¬
legt , um mit ihrer unweit in der Schwimmbadstraße angegliederten

Werkstätte den Anforderungen zu entsprechen, die mit dem umfang¬
reichen Bedarf der Wirtschaft und Verwaltung verbunden sind.

Unter den markanten Geschäftsneubauten , die z . Zt . von ihren
Bombenschäden wiederhergstellt werden und ihrer Vollendung
entgegengehen , befindet sich das
frühere Teilgebäude der Firma
C. Werner -Blust , durch dessen
Fertigstellung diese in die Lage
versetzt wird , die jetzige Enge im
Behelfsgeschäft Kaiser -Joseph -Str .
269 mit neuen Ausdehnungsmög¬
lichkeiten zu vertauschen ; damit
kann sie wieder nach loojähriger
Bestehenszeit an alter Stelle ihren
Platz als ältestes Sporthaus
Deutschlands so auszufüllen , wie
dies dem Bedarf einer Fremden - '
Verkehrs - und Universitätsstadt
angemessen ist .

Unmittelbar vor dem Umzug in ihr früheres Geschäftshaus am
Rotteckplatz steht die Textilfirma Franz Striebel , deren Verkauf
z. Zt . noch in der Niemenstraße 5 stattfindet .

An die Stelle mancher Notlösungen , die sich damit begnügen muß¬
ten , in Verkaufsgemeinschaft mit anderen Firmen oder als Etagen¬
geschäft den einstweiligen Ausweg aus dem Mangel an gewerblichen
Räumen zu suchen , ist inzwischen eine Reihe von Behelfsläden
getreten , so an der Kreuzung Berthold - und Werderstraße und an
der Dreisam beim „Laubfrosch “, wo sie großenteils bereits bezogen
werden konnten oder ihrer Fertigstellung entgegengehen . So sehen
wir überall die bekannten und vom Käufer bevorzugten Freiburger
Fachgeschäfte in gleicher Weise bemüht , der noch immer bestehenden
Warenknappheit und allen Einkaufserschwernissen zum Trotz alles
zu tun , den solange unzureichend versorgten Bedarf der Verbraucher
nach Möglichkeit zufriedenzustellen .

8
Fritas Brenneisen

Elektoingenieur

Verkauf - Reparatur - Montage
Große Auswahl in Elektrogeräten

(auch Teilzahlung)

Erbprinzen itraße 22 — demnächst Niemenstraßc 5
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